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Verkehrschaos in Berlin: A100-Brücke
sorgt für Stau und Stress!

Charlottenburg-Wilmersdorf: Verkehrschaos durch
Brückensperrung und BVG-Streik. Aktuelle Lage und

Entspannungen im Verkehr.

Charlottenburg, Deutschland - Am Donnerstag, dem 22. März
2025, führte die plötzliche Sperrung einer Brücke an der A100
und ein BVG-Streik in Berlin zu einem massiven Verkehrschaos.
Die Verkehrsinformationszentrale (ViZ) bestätigte, dass das
erhöhte Verkehrsaufkommen vor allem im westlichen Teil der
Stadt auf die Brückensperrung zurückzuführen ist. Der Stau in
Richtung Neukölln brachte einen Zeitverlust von zehn Minuten
mit sich. Während viele Autofahrer die Gegenrichtung nach
Wedding mieden, kam es auf Parallelstraßen wie der
Schlossstraße und der Königin-Elisabeth-Straße zu erheblichem
Verkehr. Der Spandauer Damm war stark befahren, was den
Stress für die Verkehrsteilnehmer weiter erhöhte.



Am Freitag, dem 23. März, verlief die Verkehrslage bereits
deutlich entspannter. Ein Sprecher der ViZ bemerkte eine
Beruhigung im Vergleich zum extremen Stau des Vortages, der
als „absoluter Ausnahmetag“ bezeichnet wurde.
Charlottenburgs Verkehrsstadtrat Oliver Schruoffeneger (Grüne)
zeigte sich überrascht über die relative Ruhe im Vergleich zu
den vorherigen Tagen, obwohl weiterhin ein verstärktes
Verkehrsaufkommen im westlichen Bereich zu verzeichnen war.

Verkehrliche Herausforderungen und
Maßnahmen

Die Ringbahnbrücke in Berlin-Charlottenburg bleibt aufgrund
von Rissen bis auf Weiteres gesperrt. Diese Sperrung stellt eine
erhebliche Herausforderung für das Verkehrsnetz dar, da Busse
und Bahnen, die viele Pendler nutzen, ebenfalls von dem BVG-
Warnstreik betroffen sind. Laut Tagesschau soll der BVG-
Verkehr am Freitag früh wieder anlaufen, jedoch bleibt die
Brücke aufgrund erforderlicher Sicherheitsmaßnahmen lange
gesperrt.

Die Verkehrssenatorin Ute Bonde rät den Fahrgästen, alternative
Verkehrsmittel wie S- und Regionalbahnen zu nutzen. Autofahrer
müssen am Dreieck Funkturm in Richtung Norden mit über 30
Minuten Verzögerung rechnen. Zudem sind mehrere Einfahrten
in umliegende Wohngebiete gesperrt, was zu weiteren Staus
führt.

Langzeitprognosen und die Auswirkungen
des Klimawandels

Die aktuellen Verkehrssituationen werden nicht nur durch
infrastrukturelle Probleme, sondern auch durch langfristige
Klimaentwicklungen geprägt. Ein Forschungsprojekt von INFRAS
befasst sich mit den „Auswirkungen des Klimawandels auf die
Verkehrsnachfrage”. Die Analyse, die bis 2060 reicht, befasst
sich mit den Herausforderungen durch steigende Temperaturen

https://www.tagesschau.de/inland/regional/berlin/rbb-staus-wegen-ringbahnbruecken-sperrung-s-bahn-probleme-bvg-warnstreik-100.html


und häufigere Starkniederschläge, die auch das
Mobilitätsverhalten erheblich beeinflussen können. Die
Auswirkungen sollen je nach verschiedenen Zukunftsszenarien
und unterschiedlichen Raumtypen (städtisch, ländlich)
untersucht werden.

Angesichts dieser Herausforderungen ist es wichtig, dass die
Verkehrsplanung an den Klimawandel angeglichen wird, um eine
nachhaltige Mobilität zu gewährleisten. Die aktuellen Ereignisse
in Berlin könnten als eine der vielen Herausforderungen
angesehen werden, die im Kontext einer sich verändernden
klimapolitischen Landschaft auftreten.
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